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Ergebnisprotokoll 
 
der ordentlichen Mitgliederversammlung des Pferdesportverband Hannover e.V. 
am 26.04.2023 in Verden – Haag’s Hotel Niedersachsenhof 

 
Beginn:  17.40 Uhr 
Ende:     19.25 Uhr 
 
 
Anwesend: siehe Anwesenheitsliste 
Entschuldigt: siehe Anwesenheitsliste 
 
Tagesordnung: 
 

1) Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
 Feststellung der Stimmrechte  
 

2) PSV Hannover Geschäftsbericht 2022 
  ab 15.04.2023 auch als Download unter   www.PSV Hannoverhan.de  

 
3) Ausschuss Leistungssport – Vorstand Leistungssport 

 Sachstandsbericht des Vorstandes 
 

4) Jahresrechnung 2022 
 4.1. Bericht der Rechnungsprüfer 

     4.2. Bestätigung der Jahresrechnung 2022 

 
5) Entlastung des Vorstandes 

 
6) Wahlen   

           6.1.   1   Rechnungsprüfer 
    6.2.   1   stellvertretender Rechnungsprüfer 

 
7) Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 2024 

           7.1.   Beitragsanpassung PSV Hannover e.V.  (siehe Anlage) 

    7.2.   Beitragsanpassung Deutsche Reiterliche Vereinigung e.V.(FN) (s. Anlage) 

    
8) Doppelhaushaltsplan 2023 / 2024 (siehe Anlage) 

 8.1.   Bestätigung des Doppelhaushaltsplans 2023 / 2024 

 
9) Satzungsänderungen (siehe Seite 2)   /Beschlussfassung zur Durchführung der künftigen Mitglieder-

versammlungen (Beschluss-Vorlage siehe Seite 2)  
 

10 Minuten Pause   

 
10) Prävention sex. Gewalt - Referentin Kathrin Richter 
 
11) Behandlung von Anträgen –  

diese sind mit Begründung bis zum 16. April 2023 beim Vorstand im Sinne 
des § 26 BGB schriftlich (Hans-Böckler-Allee 20, 30173 Hannover / e-mail: aj@psvhan.de / 

    Fax 0511-326591) einzureichen. 

 
12) Anfragen und Mitteilungen 
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Zu Top 1 
 
Die Vorsitzende, Alexandra Duesmann, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
 
Die ordnungs- und fristgemäße Ladung zur Sitzung wird festgestellt. Wünsche bzw. Änderungen zu 
den Tagesordnungspunkten gibt es nicht.  
 
117 Stimmen sind „anwesend“, somit ist die Versammlung beschlussfähig. 
 
Zum Ablauf: Behandlung der eingereichten Anträge werden entsprechend der Themen mit abge-
handelt. 
 
Es erfolgt die Totenehrung für Friedrich-Wilhelm Wrede stellvertretend für alle 2022 verstorbenen 
Mitglieder des PSV Hannover. 
 
 
Zu Top 2 
 
Der PSV Hannover Geschäftsbericht 2022 ist auf der Homepage im Download-Bereich einzusehen. 
 
Alexandra Duesmann fasst kurz zusammen: 
 
In 2022 war die Zahl der Turnierveranstaltungen sehr hoch. Dankt an die Turnierveranstalter für 
die Durchführung. 
Probleme 2023: Veranstaltungen nehmen ab, Jahresturnierlizenzen werden weniger beantragt. 
Kosten, die der Pferdesport mit sich bringt, steigen. Die Gründe sind somit bekannt. 
 
Im Leistungssportbereich wurden in 2022 sehr gute Ergebnisse erbracht (detailliert nachlesbar auf 
der Homepage), sowie 14 Goldene Reitabzeichen verliehen.  
 
Bereits in der Mitgliederversammlung 2022 wurde der designierte Nachfolger für Erika Putensen, 
Ulrich Nordmann, vorgestellt. Herr Nordmann trat seine Stelle zum 01.07.2022 offiziell an. Leider 
entwickelte sich die Zusammenarbeit mit Herrn Nordmann nicht wie erwartet, so dass der geschäfts-
führende Vorstand das Arbeitsverhältnis mit ihm noch in der Probezeit zum Ende September kündig-
te. In einem nachfolgenden Ausschreibungsverfahren wurde Anne Janßen, ehemals beim Hannove-
raner Verband angestellt, für die Geschäftsführung gewonnen. Frau Janßen trat ihre Stelle am 
01.12.2022 an. Sie hat sich bereits sehr gut eingearbeitet. Wir sind froh, in Frau Janßen eine so en-
gagierte Geschäftsführerin gefunden zu haben. 
 
Landesturnier: Alexandra Duesmann dankt Heiko Wahlers für seinen unermüdlich hohen Einsatz. 
 
Die HGS Challenge fand 2022 bereits im Oktober statt. Damit sollten höhere Teilnehmerzahlen ge-
neriert werden. Leider ist dies nicht gelungen. Vorstand, Disziplinausschuss, Trainer und HGS-
Stiftung führten im Rahmen der Veranstaltung ein Gespräch mit Peter Teuuwen. Leider ohne Ergeb-
nis. Somit muss der PSV Hannover über neue Konzepte nachdenken, unter Einbezug der HGS Stif-
tung, was bereits erfolgt ist. Die Mitglieder werden im Laufe des Jahres über das neue Konzept in-
formiert. 
 
Im Dezember setzte sich der Vorstand und die Geschäftsführung zu einer zwei-tägigen Klausurta-
gung in Essel zusammen. Hier wurde das Vorgehen zur Weiterentwicklung des Verbandes in den 
Themen Ausbildung, Vereinsförderung und Digitalisierung erarbeitet. Es wurden Handlungsfelder 
identifiziert, Zieldefinitionen sowie zeitliche Abläufe und Verantwortlichkeiten definiert.  
 
Die Stelle einer Fachkraft für Lehrarbeit wurde ausgeschrieben. 6 Bewerbungen liegen vor. Vor-
stellungsgespräche finden in der 19. KW statt. 
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Die Geschäftsräume des PSV Hannover waren zum Ende 2022 gekündigt worden, so dass der Ver-
band gezwungen war, neue Räumlichkeiten zu finden. Schlussendlich konnten für die nächsten 
vier Jahre in einem angrenzenden Bürokomplex direkt an der Hans-Böckler-Allee neue, passende 
Räumlichkeiten gefunden werden. Hier sei allen Mitarbeiterinnen des Verbandes ganz herzlich für 
ihre tatkräftige Umzugs-Unterstützung gedankt. 
 
Alexandra Duesmann bedankt sich bei allen ehrenamtlich Tätigen, die sich für Pferdesport enga-
gieren, für die hervorragende Arbeit und freut sich auf die weitere Zusammenarbeit. 
 
 
Zu Top 3 
 
Der Ausschuss Leistungssport setzt sich zusammen aus dem Vorständin Leistungssport, die gleich-
zeitig auch Vorsitzende des Ausschusses Leistungssport ist, in Persona Britta Grollimund. Sie möch-
te nach den Deutschen Jugend-Meisterschaften im August 2023 ihr Amt niederlegen. 
Kommissarisch soll der Posten bis 2025 (Neuwahlen) wieder besetzt werden. Diese Besetzung wird 
zeitnah bekannt gegeben. 
 
 
Zu Top 4 
 
Anne Janßen berichtet, dass die vom Regionsausschuss genehmigte Vorlage der Jahresrechnung 
(Gewinn- und Verlustrechnung) den Mitgliedern mit der Einladung zur Mitgliederversammlung zuge-
sandt wurde und auch vor Ort ausliegt. 
Fragen dazu gibt es keine. 
 
4.1. Bericht der Rechnungsprüfer Winfried Eisner, Bernward Engelke, Bernd Bamberger:  
→ „Beanstandungen“/aufgekommene Fragen konnten durch Belege nachgewiesen/beantwortet  
    werden.  
→ Reisekostenordnung soll modifiziert werden. 
→ Externe Prüfungen fanden in 2022 nicht statt 
→ Fragen zur Rechnungslegung gibt es nicht 
 
4.2. ► Die Jahresrechnung 2022 wird einstimmig bestätigt 
 
 
Zu Top 5 
 
Winfried Eisner beantragt die Entlastung des Vorstandes. 
► Die Entlastung des Vorstandes erfolgt einstimmig 
 
 
Zu Top 6 
 
Wahl eines neuen Rechnungsprüfers und Stellvertreters: 
Rechnungsprüfer: Siegfried Mett ► einstimmig gewählt 
Stellvertreter: Jan Schalk ► einstimmig gewählt 
 
 
Zu Top 7 
 
Mitgliedsbeitragserhöhung – hier hatte der PSV Hannover zu einer Informationsveranstaltung am 
26.01.2023 nach Verden eingeladen. 
 
Erhöhung der Beiträge ab 2024, um den PSV Hannover zukunftsfähiger aufzustellen, um 1,20 
Euro pro Mitglied (Jugendliche und Erwachsene). Somit insgesamt 4,50 Euro je erwachsenem und 
2,70 Euro je jugendlichem Mitglied. Hiermit ging die Mehrheit des Plenums konform. 
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IST-Zustand 
► Geschäftsstelle ist noch nicht optimal digital aufgestellt   
► Fachkraft für Lehrarbeit dringend erforderlich  
► Personalsituation 
► Projekte Vereinsentwicklung/Breitensport entwicklungsfähig  
► Rückgang der Ausbildungs- und Förderbeiträge 
 
Projekt in Planung 
► Digitalisierung  

- Erneuerung der Homepage 
- Shop 
- Cloud Lösung für die Geschäftsstelle  
- Digitalisierung der Buchführung  
- Internettelefonie  
- PSV Hannover App 

► Fördermaßnahmen (Förderung, Bezuschussungen) 
► Einstellung Fachkraft für Lehrarbeit  
 
FN Mitgliedsbeiträge: Präsident Hans-Joachim Erbel und Generalsekretär Sönke Lauterbach ha-
ben an der Informationsveranstaltung am 26.01.2023 seitens der FN teilgenommen. 
Beitragserhöhung 1,50 Euro pro Mitglied ab 2024 geplant. Somit insgesamt 3,00 Euro je erwachse-
nem und je jugendlichem Mitglied. Auf der FN-Jahrestagung soll es in der kommenden Woche am 
02.+03.05.2023 in München zur Abstimmung kommen. 
 
Die Herren Erbel und Lauterbach haben die Erhöhung wie folgt dargestellt:  
► Initiative fairer Sport seit 2020 – Beirat Sport hat überlegt, in welchen Bereich man besser werden 
kann – Stichwort fairer Sport.  
→Durch zusätzliche Pferdekontrollen und Dopingproben. Ziel: Qualitätsgewinnung  
→ Kosten sind refinanziert durch Erhöhung der Jahresturnierlizenz-Gebühren.  
► Stichwort social license – große Auswirkung nach außen. Impfintervall ist durch die sportliche 
Belastung des Pferdes bestimmt. Daher ist eine halbjährliche Impfung notwendig. Impfungen sind 
wichtig – besonders für die Außendarstellung gewisser Organisationen gegenüber. Es soll nicht der 
Eindruck entstehen, dass das Pferd nur ein Sportgerät ist. Hinzu kommt, dass die Tierarztkosten 
erhöht wurden (neue Gebührenordnung der Tierärztekammer).  
► Der Aufwand, um jeden Reiter langfristig halten zu können, ist nicht zu unterschätzen. 
► Schulsport, eine große Chance, Mitglieder in die Vereine zu bekommen 
► Einer der größten Abteilungen der FN ist für die Vereine zuständig. Die FN unterstützt die Lan-
desverbände, bei der Vereinsarbeit zum Beispiel mit dem PM Mobil.  
 
IST Zustand 
► Seit 2020 erstmals keinen ausgeglichenen Haushalt der FN (die Inflation macht seit 2007 ca. 30% 
aus) 
► Seit 2020 wurden mehr als 4,5 Mio. € eingespart: Stellenabbau, Projekte gestrichen 
Aufgabenanalyse mit den Landesverbänden 
► Um den Herausforderungen der Zukunft begegnen zu können, benötigen wir einen starken Ver-
band, d.h. eine starke FN und starke Landesverbände 
► Die Sparmaßnahmen sind ausgeschöpft 
► Die Effektivität der Organisationen wird ständig überprüft und verbessert 
► Der Turniersport ist bis an die Grenze des Möglichen belastet 
 
Zusätzliche Aufgaben 
► Interessenvertretung (Pferdesteuer, social license),  
►Prävention, Sicherheit im Pferdesport 
► Koordination von Hilfsaktion (Flutkatastrophe) 
► Digitalisierung, Datenschutz  
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Antrag des RSV Clauen: 
Fördernde Mitglieder und Ehrenmitglieder sind vom Beitrag an den PSV Hannover befreit. Für Mit-
glieder, die in mehreren Vereinen gleichzeitig Mitglied sind, wird nur für den Verein mit Stammmit-
gliedschaft der PSV-Beitrag erhoben.  
Bei der entsprechenden Versammlung der FN ist ebenfalls ein Antrag einzureichen: 
Fördernde Mitglieder und Ehrenmitglieder in den Vereinen sind vom Beitrag an die FN zu befreien. 
Für Mitglieder, die in mehreren Vereinen gleichzeitig Mitglied sind, wird nur für den Verein mit 
Stammmitgliedschaft der FN-Beitrag erhoben. 
 
Winfried Eisner nimmt Stellung zu seinem Antrag: durch die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge besteht 
die Möglichkeit, Förderer und Zwei-Mitglieder zu verlieren und somit finanzielle Einbußen zu erlei-
den. 
 
Herbert Hausknecht ist der Meinung, dass diese Möglichkeit nicht umsetzbar ist. Plädiert für die Bei-
tragserhöhung. Mehrfachmitgliedschaften sind nicht prüfbar, alleine schon aus datenschutzrechtli-
chen Gründen. 
 
Hans-Helmut Pein: 17 Jahre ist die letzte Mitgliedsbeitragserhöhung her. 
Bis jetzt wurden immer „schwarze“ Zahlen geschrieben. Warum dann jetzt eine Erhöhung? 
 
Wolfgang Everts: Der Verwaltungsaufwand ist gigantisch. Er plädiert für Ablehnung des Antrages. 
Winfried Eisner erklärt, dass die Mitgliedszahlen an den LSB gegeben werden. Hier müsste die Ein-
gabe auf Fördermitglieder etc. erweitert werden. Dies wäre ein minimaler Aufwand. 
Jan Schalk kann dies gut nachvollziehen, aber der Verband soll zukunftsfähig aufgestellt werden. 
Das geht nicht, wie im Antrag gewünscht. Datenschutz steht an oberster Stelle. Er plädiert für die 
Ablehnung des Antrages. 
 
Alexandra Duesmann kann nicht dem Statement von Herrn Pein folgen. Auch wenn zurzeit noch 
schwarze Zahlen geschrieben werden, wird sich der PSV Hannover nur zukunftsfähig aufstellen 
können, wenn eine Beitragserhöhung beschlossen wird. 
 
Anne Janßen ist der Meinung, dass es nicht leistbar ist, eine Mehrfachmitgliedschaft oder Differen-
zierung von Fördermitgliedern und dem allgemeinen Mitglied durch den LSB oder PSV Hannover 
festzustellen und weist auch auf den Datenschutz hin. Zudem sind Mehrfachmitgliedschaften oft eine 
bewusste Entscheidung des Mitglieds, mehrere Vereine zu fördern. 
 
Es wird wie folgt über den Antrag von Winfried Eisner abgestimmt: 
► 4 Stimmen dafür 
► 112 Stimmen dagegen 
► 1 Enthaltung  
Der Antrag wird somit abgelehnt 
 
Beitragserhöhung/-anpassung PSV Hannover um 1,20 Euro ab 2024 wird mit folgender Stimm-
verteilung beschlossen: 
► 115 Stimmen dafür 
► 1 Stimme dagegen 
► 1 Enthaltung 
 
Beitragserhöhung/-anpassung FN um 1,50 Euro: 
Stimmen aus dem Plenum: Sie müssen ihre Hausaufgaben machen und ihre Geschäftsstelle mal 
verkleinern. 
 
Wolfgang Everts berichtet, dass immer nur von Kosten seitens der FN gesprochen wurde, aber kei-
ner gesagt hat, wie man diese einsparen können. 
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Alexandra Duesmann merkt an, dass wenn die Beitragserhöhung jetzt abgelehnt wird, der PSV 
Hannover die Kosten/Erhöhung tragen muss, wenn alle anderen Verbände mehrheitlich für die Bei-
tragserhöhung stimmen. 
Klarstellung: die Mitgliederversammlung bittet den Vorstand auf FN-Tagung, gegen die Beitragser-
höhung der FN zu stimmen. 
Sollte die Mehrheit der Pferdesport- und Zuchtverbände für die Beitragserhöhung stimmen, so ste-
hen die Vereine dahinter und würden die Erhöhung mittragen, damit der PSV Hannover nicht die 
Erhöhung aus Eigenmitteln zahlen muss. 
 
Erika Putensen berichtet von der Aufgabenanalyse PSV Hannover bzw. aller Landesverbände und 
FN – ein großer Zeitaufwand, aber nur wenig zielführenden Ergebnisse. 
(Analyse hat zwar Einsparungen von ca. 500.000 Euro ergeben, aber rd. 2 Mio. Euro Aufwand für 
seitens der Verbände geäußerte IT-Verbesserungswünsche). 
 
Jan Schalk merkt an, dass TOP 7 um einen Unterpunkt erweitert werden müsste und stellt einen 
entsprechenden Antrag: 
7.1. Beitragsanpassung PSV Hannover 
7.2. Beitragsanpassung FN 
→7.2.1 Bei positiver Beschlussfassung aller Pferdesportverbände tragen die Vereine die Erhöhung 
 
Antrag Jan Schalk (Ergänzung Unter TOP 7.2.1) 
► 115 Stimmen dafür 
► 2 Stimmen dagegen 
► Keine Enthaltungen 
 
Beitragserhöhung der FN 
► 6 Stimmen dafür 
► 109 Stimmen dagegen 
► 2 Enthaltungen 
 
 
Beitragserhöhung wird mitgetragen, wenn die Mehrheit der anderen Verbände für eine Beitrags-
erhöhung der FN stimmt.  
► 115 Stimmen dafür  
► 2 Stimmen dagegen 
► Keine Enthaltungen 
 
 
Zu Top 8 

Anne Janßen berichtet, dass der vom Regionsausschuss genehmigte Doppelhaushalt mit der Einla-
dung zur Mitgliederversammlung zugestellt wurde und vor Ort ausliegt. 
Es gibt keine Fragen dazu. 
► Dieser wird einstimmig bestätigt 
 
 
Zu Top 9 

Satzungsänderungen  

§ 15.4:  
Bisher:  
Versammlungen, Sitzungen, Tagungen der Verbandsorgane und –gremien finden in   
Präsenz statt, können als Ausnahme auf Beschluss der Verbandsorgane und –gremien  
auch auf dem Weg der Telekommunikation – ausgenommen Hybridformat für  
Mitgliederversammlungen - abgehalten werden. Den Mitgliedern kann ermöglicht  
werden an den Versammlungen, Sitzungen, Tagungen ohne Anwesenheit am Versammlungs- 
ort teilzunehmen und Mitgliederrechte im Wege der Telekommunikation auszuüben. 
Neu :  Streichung § 15.4 
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Abstimmung: 
► 115 Stimmen dafür 
► keine Stimme dagegen 
► 2 Enthaltungen 
 
 
§ 16.3 Satz 1 
Bisher:  
Eine ordentliche Mitgliederversammlung findet alle 2 Jahre statt. 

Neu:  
Eine ordentliche Mitgliederversammlung findet jährlich statt. 

 

Abstimmung: 
► 117 Stimmen dafür 
► keine Stimme dagegen 
► keine Enthaltungen 

 
 
§ 18 d Satz 1 
Bisher:  
Bestätigung des Doppelhaushaltsplans für die neuen (zwei) Geschäftsjahre… 

Neu:  
Bestätigung des Haushaltsplans für das neue Geschäftsjahr und eine Drei-Jahres- Finanz-
planung….  

 

Abstimmung: 
► 117 Stimmen dafür 
► keine Stimme dagegen 
► keine Enthaltungen 

 
 
§ 18 d Satz 2 
Bisher:  
Der Doppelhaushaltsplan ist mit der Einladung zur Mitgliederversammlung per Textform 
(Brief, e-mail oder Fax) zur Verfügung zu stellen. 

Neu:  
Der Haushaltsplan für das neue Geschäftsjahr und eine Drei-Jahres-Finanzplanung ist mit der   
Einladung zur Mitgliederversammlung per Textform (Brief, e-mail oder Fax) zur Verfügung zu  
stellen. 

 

Abstimmung: 
► 117 Stimmen dafür 
► keine Stimme dagegen 
► keine Enthaltungen 
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§ 21.3 Satz 1 
Bisher:  
Der Regionsausschuss ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte seiner Mitglieder   
anwesend sind.  

Neu:  
Jede ordnungsgemäß einberufene Regionsausschuss-Sitzung ist, unabhängig von der 
Anzahl der erschienenen Mitglieder, beschlussfähig. 
 
Abstimmung: 
► 114 Stimmen dafür 
► 3 Stimme dagegen 
► keine Enthaltungen 
 
 
Beschluss-Vorlage:  

Durchführung künftiger Mitgliederversammlungen: 
Die Mitgliederversammlung beschließt, dass der Vorstand nach § 32 Abs.2 S.2 BGB ermäch-
tigt wird, alle nächsten Mitgliederversammlungen - bis auf Widerruf - als rein virtuelle Ver-
sammlung einzuberufen und durchzuführen. 
 
→Aufgrund der Aufstellung des Haushaltsplanes muss eine Mitgliederversammlung nun jährlich 
stattfinden. Somit sollte daher auch reine virtuell möglich sein und nicht nur in Präsenz. 
 
 
Antrag dazu liegt vor vom RV Clauen, Winfried Eisner:  
Die Mitgliederversammlung beschließt, dass für künftige Mitgliederversammlungen jeweils drei Ter-
mine im Rahmen einer Onlineabfrage zur Abstimmung gegeben werden. Gleichzeitig sollen die Mit-
glieder bei dieser Abfrage die Möglichkeit erhalten über eine Durchführung der Mitgliederversamm-
lung in Präsenz oder virtueller Form abzustimmen. 
 
Alexandra Duesmann betont, um es den Mitgliedern zu vereinfachen, möchte der Vorstand grund-
sätzlich die Möglichkeit haben, sowohl in Präsenz als auch virtuell stattfinden zu lassen.  
 
Erika Putensen merkt an, dass es sich hier um die Ermächtigung (Kann-Bestimmung) des Vorstan-
des handelt, wie die Mitgliederversammlung durchgeführt wird. Ermächtigung, die Versammlung rein 
virtuell zu veranstalten. Vorstand soll den Spielraum haben. 
 
Anne Janßen thematisiert noch einmal die von Winfried Eisner beantragte Onlineabfrage. 
Darauf bezieht Winfried Eisner keine Stellung mehr, sondern zieht seinen Antrag zurück. 
 
 
Der Beschlussvorlage des Vorstandes zur Durchführung künftiger Mitgliederversammlungen 
wird wie folgt zugestimmt: 
► 116 Stimmen dafür  
► keine Stimme dagegen 
► 1 Enthaltung 
 
 
Zu Top 10 
 
Nachholung einer Ehrung: 
Bernward Engelke, hat sich viele Jahre für den PSV Hannover engagiert, war Vorsitzender des Be-
zirksreiterverbandes Hannover, hat den PSV Hannover in der Strukturreform tatkräftigt unterstützt 
und wird daher mit dem Wappentier des Landes Niedersachsen geehrt. 
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Anne Janßen stellt Kathrin Richter vor. Sie ist PHK’in, Beauftragte für Kriminalprävention bei der 
Polizeiinspektion Lüneburg/Lüchow-Dannenberg/Uelzen, Moderatorin des „Runden Tisches gegen 
Gewalt in der Familie“ im Kriminalpräventionsrat Lüneburg (kathrin.richter@polizei-niedersachsen.de 
04131-8306-2307), die das Thema sexualisierte Gewalt beim PSV Hannover weiter positionieren 
soll. 
 
Kathrin Richter hält einen kurzen Impulsvortrag über sexualisierte Gewalt, um dieses wichtige The-
ma den Mitgliedern der Versammlung näher zu bringen. 
 
Im Anschluss dankt Anne Janßen Kathrin Richter für den emotionalen und informativen Vortrag. 
Es war ein kurzer Einblick, der aufgezeigt hat, wie wichtig das Thema ist. 
 
Der PSV Hannover hat Arbeitsgruppe eingerichtet und ein Schutzkonzept wird erarbeitet. 
Auf der Homepage sollen zeitnah Ansprechpartner für Betroffene und Angehörige zu finden sein. 
 
Ein Kompetenzteam soll gegründet werden und Anne Janßen lädt die Mitglieder ein, Teilnehmer 
dafür zu benennen. Weiterhin sollen gerne Ansprechpartner in den KRV/Regionen und Vereinen 
benannt werden. Sie sollen dann entsprechend geschult werden. 
 
 
Zu Top 11 
 
Sind bereits abgehandelt. 
 
 
Zu Top 12 
 
Keine weiteren Anfragen und Mitteilungen. 
 
 
 
Die Versammlung wird um 19.25 Uhr geschlossen.  
Alexandra Duesmann bedankt sich für das Kommen und wünscht eine gute Heimreise. 
 
 
Hannover, den 02.05.2023 
    

       
 
(Alexandra Duesmann, Vorsitzende/              
Versammlungsleitung)     (Anne Janßen, Geschäftsführerin) 
      
        
         
 

 
 

(Beate Greifenberg, für das Protokoll) 
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Dieses Protokoll gilt als genehmigt, wenn nicht bis zum 31.05.2023 schriftlich bei der Geschäftsstelle 
Einspruch erhoben wird. Über den Einspruch entscheidet das betreffende Gremium in seiner nächs-
ten Sitzung. 


